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28.10. Einführung 

04.11. Frankreich bis zur Mitte des 17. Jahrhunderts 

11.11. Kindheit, Fronde

18.11. 1652-1661 (Mazarin 2), Persönliche Regierung, Reformen

25.11. Reformen, Absolutismus

02.12. Versailles 1 

09.12. Ehen, Mätressen; Kriege 1

23.12. Kriege 1b, Versailles 2, Alltag   

23.12. Besichtigung Residenz München    

13.01. Konfessionspolitik 1, Voraussetzungen, Grundlagen

20.01. Konfessionspolitik 2, Edikt von Fontainebleau

27.01. Kriege 2 und 3: Reunionskriege, Pfälzischer und Spanischer Erbfolgekrieg

03.02. Kolonien, Alter, Repräsentation, Nachfolge, Tod, Nachleben

10.02. Klausur (für jene, deren Studienordnung sie verlangt, Übung STEX)
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Konfessionspolitik
4. Kalvinismus (Reformierte, Hugenotten / „RPR“ vs „ERF“ 
religion prétendument réformée vs. église reformée de 
France), Verbot 

• Bekämpfung der Reformierten im 
Vorfeld des Ediktes von Fontainebleau 
• 1660er: Durchführung des Edikts von Nantes/Ales 

seit 1661 >  Diskriminierungsspielräume genutzt 
und erweitert (arrêts du Conseil du roi), 
Zerstörung einzelner reformierter Kirchen, 
Predigten und Kirchenlieder nur mehr in ref. 
Kirchen (nicht mehr auf Leichengängen) 

• Konversionsförderung, u.a. finanziell 
• Ende 1670er-1685: „Dragonnaden“ (Louvois): 

Befreiung von Einquartierung für Konvertiten; 
Ortschaft nach Ortschaft; Synoden nur mehr mit 
kgl. Kommissar, Schließung reformierter höherer 
Schulen 



Konfessionspolitik
4. Kalvinismus

• Edikt von Fontainebleau, 18. Oktober 1685: „hérésie … extirpée“ > 
Edikt von Nantes „nutzlos“
• Nur noch individuelle (Versammlungsverbot) private reformierte Religionsausübung
• Zerstörung der reformierten Kirchen
• Ausweisung (oder Konversion) der Prediger 
• Ausreiseverbot 

Folgen
1. Exil (ca. 100.000-180.000 zwischen 1680-1715)

1. Qualifizierte Handwerker
2. Pastoren 

2. Stärkung der Opposition gegen Ludwig XIV. 
1. > 1688/1689 „Glorious Revolution“, Absetzung Jakobs II. von England 

> Wilhelm III. von Oranien
2. Teile der kath. Kirche und der allg. Opposition (Despotismus-Vorwurf)

3. Kryptokalvinismus in Frankreich 
1. Tolerierung eines niederschwelligen Kalvinismus
2. Bauern; Camisardenaufstand 1702-1704/1710, Südrand des 

Zentralmassivs 
3. Kaufleute, Reeder, Bankiers 



Konfessionspolitik
5. Person und Religion

1. Rituelle Einbindung
1. tägl. Messe, Tafel, Festmessen

2. Krönung, bes. rel. Feste, Saint Louis

3. Skrofeln 

4. Sterben, Tod > (vor)letzte Stunde

2. Ungläubiges Staunen (mémoires)
1. Theologie (vs. Gewaltordnung der Welt)

2. Eherecht vs. Promiskuität

3. Cynicism: Osmanische Allianz, Papsttum etc. 

3. Coversion
1. „Giftmordaffaire“

2. Zweite Ehe, Madame de Maintenon, 1683  

3. Erkrankungen 

1. Verdauungstrakt chronisch 

2. 1685 Zähne

3. 1686 Analfistel 

https://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Louis_XIV_touchant_l
es_malades_des_%C3%A9crouelles#/media/File:Louis_XIV_touching_
the_scrofulous_(crop).jpg



2. Giftmordaffäre und „Conversion“ 

• Giftmordaffäre 1679-1682
• Phase 1: Marquise de Brinvilliers, Giftmord an Vater, Handel mit Giften, 

1672 Fund kompromittierender Brief, Flucht in die Niederlande, 
1676 Hinrichtung nach öffentlichkeitswirksamem Prozess

• Phase 2: Prozess gegen Catherine Monvoisin („La Voisin“), 1680 verbrannt; Prozess durch 
Sondergerichtshof („Chambre ardente“): Gifthandel, Kindsmord, Schwarze Messen

• Über 300 Verhaftungen, annähernd 40 Todesurteile, Verbannungen etc.   
• Zeugenaussagen belasten Höflinge einschließlich der Marquise de Montespan (Aphrodisiaka für 

König, Gift für Konkurentinnen, Schwarze Messen), v.a. via Kammerfrau Montespans (1676 ein Kind 
mit Ludwig XIV.)

• König lässt nach Lektüre 1682 Akten der Untersuchungskommission vernichten

• „Conversion de Louis XIV“ 
• Eheschließung mit Madame de Maintenon 1683
• Gastro-urinale Erkrankungen 
• Zahn-OP 1685: erster oder zweiter oberer Quadrant entfernt > Verödung mit Brandeisen
• Analfistel-OP 1686

LeBrun,  
Brinvilliers La Voisin



Krieg

1. Analyseebenen

2. Kriegszusammenhang Ludwig XIV.

3. Näheres zu späteren Einzelkriegen



Krieg

1. Analyseebenen
0.    Über Nachdenken nachdenken

1. Energiesystem, Ökonomie, fiscal 
military state

2. Geographie, Fractured-Land-
Hypothesis

3. Mittlere Ebene, Geostrategie, 
Technik, Traditionen (Struktur 
und/vs. Semantik) 

4. Institutionen, Staatssekretariat 
Krieg

5. Personen, öffentl. Meinung; 
Intentionen/Interessen, 
Emotionen

… daß derjenige, der sich an Machtverhältnissen orientiert,
nicht zugleich sehen kann, daß er ein Zurechnungsschema
einseitig praktiziert. Es wird ihm … nicht einleuchten, wenn
man ihm sagt: das müsse er gar nicht, er könne auch 
anders zurechnen oder sich mit flower power 
beschäftigen. (pdg, geb., 27) 

relationaler Algorithmus, 361f. 



Krieg

1. Analyseebenen
0.    Über Nachdenken nachdenken

1. Energiesystem > Ökonomie / 
Knappheit, fiscal military state

2. Geographie, Fractured-Land-
Hypothesis, 

3. Mittlere Ebene, Geostrategie, 
Technik, Traditionen (Struktur 
und/vs. Semantik) 

4. Institutionen, Staatssekretariat 
Krieg

5. Personen, öffentl. Meinung; 
Intentionen/Interessen, 
Emotionen

Macht/Vermögenszuwachs unter Knappheitsbedingungen
als/durch Energiezuwachs: 
1. Territorialvergrößerung

1. und/oder Effizienzsteigerung (tangiert Maximum)
2. Zugriffsintensivierung

2. Nutzung fossiler (nuklearer etc.) Brennstoffe 
3. Wertschöpfungskettenoptimierung (global)

Sieferle, Rückblick auf die Natur



Krieg

1. Analyseebenen
0.    Über Nachdenken nachdenken

1. Energiesystem > Ökonomie / 
Knappheit, fiscal military state

2. Geographie, Fractured-Land-
Hypothesis

3. Mittlere Ebene, Geostrategie, 
Technik, Traditionen (Struktur 
und/vs. Semantik) 

4. Institutionen, Staatssekretariat 
Krieg

5. Personen, öffentl. Meinung; 
Intentionen/Interessen, 
Emotionen

https://www.youtube.com/watch?v=bbGOXnElJeU&t
=557s Fernández-Villaverde et al.



Krieg

1. Analyseebenen
0.    Über Nachdenken nachdenken

1. Energiesystem > Ökonomie / Knappheit, 
fiscal military state

2. Geographie, Fractured-Land-Hypothesis

3. Mittlere Ebene 
1. Geostrategie (Europa, Welt)

2. Technik (Fstng/Schlcht/vrbrnntErde)

3. Traditionen (Struktur und/vs. Semantik)

4. Entkonfessionalisierung

4. Institutionen, Staatssekretariat Krieg

5. Personen, öffentl. Meinung; 
Intentionen/Interessen, Emotionen

https://fr.wikipedia.org/wiki/Empire_colonial_fran%C3%A7ais#/media/Fichier:Nouvelle-France_map-fr.svg

IEG Mainz

https://scholars-stage.org/losing-

taiwan-means-losing-japan/

https://www.youtube.com/watch?v=o861Ka9TtT4



Krieg

1. Analyseebenen
0.    Über Nachdenken nachdenken
1. Energiesystem > Ökonomie / Knappheit, 

fiscal military state
2. Geographie, Fractured-Land-Hypothesis
3. Mittlere Ebene, Geostrategie, Technik, 

Traditionen (Struktur und/vs. Semantik) 
4. Institutionen, Staatssekretariat Krieg: 

1. Zentrale Verwaltung 
2. Verschriftlichung (red tape marine), Normen, 

z.B. Drill
3. Infrastruktur, Logistik
4. Wissenschaft

5. Personen, öffentl. Meinung; 
Intentionen/Interessen, Emotionen



Krieg

1. Analyseebenen
0.    Über Nachdenken nachdenken

1. Energiesystem > Ökonomie / 
Knappheit, fiscal military state

2. Geographie, Fractured-Land-
Hypothesis

3. Mittlere Ebene, Geostrategie, 
Technik, Traditionen (Struktur 
und/vs. Semantik) 

4. Institutionen, Staatssekretariat 
Krieg

5. Personen, öffentl. Meinung; 
Intentionen/Interessen, 
Emotionen

Adam Frans van der 
Meulen, L14 bei 
Belagerung Lille, 1667 
(Versailles)

J‘ai trop aimé la guerre

ni meilleure maison […]  

ni monarchie aussi ancienne, 

ni puissance plus grande, 

ni autorité plus absolue.



Krieg

Avers: LVDOVICVS MAGNVS REX
Revers: QUOUSQUE RABIES PERGET / 
NON PARC:[unt] ELECT:[orum] 
SEPULT:[uris] / HEIDELBERG:[a] VAST:[ata] 
/ MDCXCIII.

https://nat.museum-
digital.de/object/1191646?navlang=de



Krieg

1. Analyseebenen

2. Kriegszusammenhang Ludwig XIV.

3. Näheres zu späteren Einzelkriegen



Außenpolitik, Kriege 1664-1713
• Französisch-spanischer Krieg, Dreißigjähriger Krieg 1635-1648-1659

• Frieden von Münster 1648: 

• Pyrenäenfrieden 1659: 

• Vierter österreichischer Türkenkrieg 1663-1664 

• Devolutionskrieg 1667-1668 > Friede von Aachen 

• Holländischer Krieg 1672-1679 > Friede von Nimwegen 

• Reunionskrieg 1683-1684 > Regensburger Stillstand  

• Pfälzischer Erbfolgekrieg, Neunjähriger Krieg, Guerre de la Ligue d‘Augsbourg, War of the
Grand Alliance 1688-1697 > Friede von Rijswijk

• Spanischer Erbfolgekrieg (1701-1713/14) 
• Friede von Utrecht 1713 (mit England)

• Friede von Rastatt und Baden (mit Österr. und Reich) 



Außenpolitik, Kriege 1664-1713

• Reunionskrieg 1683-1684 (Regensburg Stillstand) 
• ab 1670: Untersuchung der Außenrechte neuer Territorien 

(Frieden von Aachen 1668 und Nimwegen 1678) durch 
Chambres de réunion – z.B. Vogteirechte

• 1681 Annexion Straßburgs

• 1683 Angriff auf Spanische Niederlande 
• 1683 Courtrai

• 1684 Luxemburg, Grafschaften Vaudémont, Saarbrücken, 
Zweibrücken; Fs. Salm-Salm  

• 1684 Genua (Unterstützung Spaniens) 

• > Regensburger Stillstand (Kaiser und Reich – Frankreich): 
• NL: Bruch der Allianz mit Spanien aus Angst Juni 1684

• Kaiser: Türkenkrieg läuft noch 

• > Waffenstillstand auf 20 Jahre, vorübergehende Anerkennung 
der Erwerbungen 



https://www.linternaute.com/savoir/magazine/1079796-le-versailles-d-argent-du-roi-soleil/

https://www.easytravel.eu/wp-
content/uploads/2019/03/228_
Rosenborg_Castle-1024x576.jpg



Außenpolitik, Kriege 1664-1713

• Pfälzischer Erbfolgekrieg, Neunjähriger Krieg, Guerre de la Ligue
d‘Augsbourg (E, NL, Ks), War of the Grand Alliance 1688-1697 

• Erbansprüche auf den (im Ehevertrag vom Erbverzicht ausgeschlossenen) 
Allodialbesitz der Schwägerin Ludwigs XIV. (Liselotte von der Pfalz); ihr Neffe 
Karl II. 1685 tot > Erbe an Pfalz Neuburg; Liselotte durch Testament Karl Ludwig 
von Erbfolge (Lehen und Allod ausgeschlossen)

• kath.-ref. Allianz: Kaiser, Reich (ab okt. Brandenburg, Sachsen, Hanover, Hessen-
Kassel, 3 Reichskreise unter Max Emmanel), NL, England (XI 88: Glorious 
Revolution mit Jak. Aufstand 1689 v.a. Irland und Schottland), Spanien, Savoyen 

• Sept. 1688: Invasion/Rheinübergang (Philippsburg und Frankenthal): 
Kiegsgebiete: span. Rheinland (Pfalz), NL, Savoyen, Katalonien, Nordamerika, 
Madras, Pondichéry, Karibik; Pfalz: verbrannte Erde > 20 Städte in Pfalz, 
Württemberg, Baden (1689 „Heidelberg“, Mannheim, Worms, Speyer, Bingen 
u.a.) – Erschöpfungskrieg, Kälte- und Hungerphase  

• Friede von Rijswijk
• Frankreich behält Elsaß, bekommt (wieder): Acadie, Pondichéry, Teil von Santo Domingo

• HRR: Restitution von Breisach, Freiburg, Philippsburg

• Spanien: Mons, Charleroi, Luxemburg, Kortreik, Katalonien restituiert

• Hzgtm. Lothringen restituiert an Hz. Leopold Joseph

• Anerkennung Wilhelm III. als Kg. von England und Schottland

https://www.schloss-heidelberg.de/erlebnis-schloss-garten/verborgene-schaetze/kasematten#img-pagewide-1 – 1695 mus. bxl



Spanischer Erbfolgekrieg 

Spanische Erbfolge
1. Tod Karls II. von Spanien, 1. November 1700

2. Erbmasse
1. Spanische Niederlande, Mailand, Neapel und Sizilien

2. Spanien

3. Kolonien und Handelsrechte, v.a. „Asiento“  

3. Ernstzunehmende Erbansprüche 
1. Ludwig XIV. (Enkel Philipps III. über Anna von Österreich) für Philippe d‘Anjou, seinen Enkel

2. Leopold I. (Enkel Philipps III. über Maria Anna) für Sohn der für Erzherzog Karl, seinen Sohn, direkte männliche Linie zum Vater
Karls V. (Philipp der Schöne) 

4. Testament Karls II., zugunsten 
1. Herzog von Anjou, Philipp, wenn er auf französisches Thronfolgerecht verzichtet   

2. Herzog von Berry, Charles (jüngerer Bruder), wenn er auf französisches Thronfolgerecht verzichtet

3. Erzherzog Karl, wenn er auf Erbfolgerecht verzichtet

5. Teilungsvertrag von 1700 (nach Kompromissphase mit Ferdinand Joseph von Bayern (gest. 1699)) 
1. Span. Besitzungen in Italien an Anjou, Rest für Erzherzog Karl II.

2. Zweck: Beendigung der antifranzösischen europäischen Koalition (England)

Rigaud, 
Philippe V, 
1701 Solimena, Karl III.

Karl II.



Spanischer Erbfolgekrieg 
1. Annahme des Testaments Karls II. durch Ludwig XIV. im November 1700

2. Haken: Neuauflage der europäischen Koalition (aber mit Bayern; Savoyen + Portugal bis 1703)
1. Nichterfüllung der Annahmebedingung: Thronfolgeverzicht Philipps V. 

mit Parlaments-Registrierung > Begünstigung einer europäischen Koalition 

2. Anerkennung Jakobs III. Stuart als Kg. von England und Schottland 
(Tod Jakobs II. September 1701) > Feindschaft Englands

3. Übernahme ehem. spanisch-niederländischer Festungen in den spanischen Niederlanden 
(Barrière), Gefangenschaft niederländischer Soldaten > Feindschaft der Niederlande

4. Spanien: pro-französisches Asiento-Monopol > Feindschaft der engl. Kaufleute / Parlament 

3. 1702 Kriegsbeginn

4. Bündnisse: 
1. Frankreich: Spanien und Wittelsbach (Bayern bis 1704 (Höchstädt/Blindheim), Köln-Lüttich 

(Max Emmanuel und Ebf. Joseph Clemens) und Savoyen (bis 1703) 

2. HRR, GB (1707 act of union), NL, ‚Katalonien‘, PR ab 1702, Savoyen ab 1703, Portugal ab 1703

5. Ausgangslage 
1. 1702: ca. 220.000 frz. Soldaten, 1703: ca. 300.000

2. Milizionäre > Soldaten 

3. frz. Marine > statt Krieg der regulären Flotte: Kaperkrieg

4. 1702-1704: Camisarden-Aufstand (20.000 Aufständische)

5. Finanzielle Erschöpfung: Steuererhöhungen, Lotterien, Ämter- und Rentenverkauf, Papiergeld, 
Münzgeldmanipulation, spanische Silberflotte nach La Rochelle (1709), 
Großkapital übernimmt Finanzverwaltung 



Spanischer Erbfolgekrieg 

• Militärische Situation 
1. Süddeutschland 

• 13. August 1704: Schlacht bei Blindheim, Blenheim, Höchstädt, 
John Churchill Herzog von Marlborough und Prinz Eugen

• Verlust der Festung Landau; österr. Besetzung Bayerns, 1706 Reichsacht Max Emmanuel

2. Spanien
• Gibraltar 1705 englisch (1713 bestätigt), 1706 Balearen 

• Karl III. ab 1705 in Katalonien, Barcelona

• In den Folgejahren: Philipp V. und Karl III. im Kampf um Spanien, 
Madrid mehrfach erobert, Rest relativ stabil 

3. Italien
• 1706 frz. Niederlage vor Turin; Neapel, Sizilien, Teile Mailands aufgegeben

• 1708 Engländer in Sardinien 

4. Frankreich
• 1706: Verlust von Lille 

• 1707: Verteidigung von Toulon gegen alliierten Angriff 

• Verhandlungen 
1. ab 1704 

2. Verhandlungen in Den Haag: 1709, 1710: scheitern an der Forderung frz. Kampfes gegen Philipp V.

Schuppen, Prinz Eugen 



Spanischer Erbfolgekrieg 

Wende 1711 

1. „Dixme royale“ für die Kriegsfinanzierung, Steuern auch für Steuerbefreite 

2. Gute Ernten nach Kaltphase von 1709/10

3. Militärische Erfolge vor Rio de Janeiro und in den Niederlanden (1711)

4. Umschwung in englischer Politik, Churchill in Ungnade; Tory-Partei für Frieden, 
Bedingungen:
1. Verzicht auf französische Thronfolge Philipps V. 

2. Verzicht auf Unterstützung der exilierten Stuart (engl. Thronprätendenten) > zweites Exil 
der Stuarts  

5. Umschwung in europäischer Lage: Tod Kaiser Josephs I. 1711, Karl III. > V. 



Spanischer Erbfolgekrieg 

Friede von Utrecht 1713, mit Kaiser: Rastatt und Baden 1714

1. Kronen: 
1. Philipp V. bleibt König von (nur) Spanien; Karl III. > Kaiser Karl VI. 
2. Restitution Kf. von Bayern und Ebf. von Köln (Wittelsbacher, frz. Alliierte) 

2. Kaiser akzeptiert Stand des Friedens von Rijswijk (1697): Straßburg und Landau 
französisch; Lothringen wieder unabhängig; Freiburg, Breisach an Österreich 

3. Österreich bekommt Italienische und Spanische Niederlande; Barriere mit NL  

4. F: Grenzregulierung mit Savoyen längs der Wasserscheide; Dunkerque: frz. 
Festung demoliert, Hafen zerstört 

5. England: Gibraltar, Menorca, Asiento 30 Jahre (PPP-AG: South Sea Company, bis 
1750); „vaisseau de permission“ 1 Schiff 500t pro Jahr mit engl. Waren; 
Zollvorteile 

6. Kolonien: frz. Verlust eines Teils von Neufundland, Garantie von 
Fischereirechten; Saint-Christophe England, aber: frz.: Santo Domingo 
(Hispaniola, Dominikan. Rep.) 



Zusmarshausen

1745



Höchstädt

Schleißheim

Rätsel: ?


